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Reidys-Gefepblatt

e 27,

(Nr. 873) Sertrag pwifdhen dem Deutidien Reidy und Oefterreidy- Ungarn wegen Herftellung
ciner Cifenbabn pwifden Goclip und Reidyenberg. Bom 21, Mai 1872,

@eine Majeftat der Deutfdye Kaifer, Konig von Preufen, im Namen bes
Deutfhen Reidhyd, und Scine Majeftat der Kaifer von Oefterreidy, Konig von
Bohmen u. f. w. und apoftolifher Konig von Ungarn, von dem Wunfdye ge-
Leitet, bie Cifenbabnverbinbungen awifdhen ben Beiberfeitigen ReichBgebieten ju
ermeitern, baben jum Bebufe einer bieriber ju treffenden Wereinbarung ju Be-
vollmddytigten ernannt:
Seine Majeftat ber Deutfde Kaifer, Konig von Preufen:
AllerhodRihren Minifterialdirettor ber Eifenbahnverwaltung Theo-
bor Weishaupt,
Alerhochitibren Geheimen Legationsrath Wilhelm FJorban,
Ullerhochftibren Geheimen Ober-Finanjrath Crnft Higigrath;
Seine Majeftat der Kaifer von Oefterreih, Konig von Boh-
men u. f. w. und apoftolifder Konig von Ungarn:
Allerhochftihren Seftiondrath im K. K. Hanbel8minifterium Cazl
Ritter von Pufwalbd,
Allerhochftihren Sebtionsdrath im K. K. Finanyminifterium Ferbi.
nand Budyaczet, .
von welden nad) gefdehener Mittheilung und gegenfeitiger Anerfennung ihrer
Bollmadyten unter bdem Borbehalte ber Ratifitation der nadyftehende Lertrag
verabrebet unb abgefdyloffen worden ift.

Artifel L
Die Koniglidy preufifde und die Kaiferlidhy RKoniglicy dSfterreidyifche Reo
ierung finb iibereingefommen, eine Cifenbabn von Gorlig dber Seibenberg nady
gieid;enbctg awpulaffen und bie Bollendbung be8 Baued nebft der Croffnung ded
Betriebes n‘fcfbm bi8 fpteftend 1. Suli 1874 Herbeisufihren.

Ru diefem Bebufe ?tat bie Konigli) preufifche Regiernmg ber Berlin.
B®orlifer Cifenbabngefellfdaft unterm 9. Oftober vorigen Jabre8 bie Komzeffion
aumn Bau und Betrieb der auf preufiifjhem Landbedgebiete, bie Kaiferlihy Konig-
lidy ofterteidyifdye Regierung der Wftiengefelljchaft ber fid - nordbeutfdyen Ber-
binbungsbabn unterm 31. Mary biefed %a[;m bie Komjeffion jum Bau unbd
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Betrieb ber auf Bdfterreicdyifhem Qanbedgebiete belegenen Strede ber in Rebe
ftependen Eifenbahn ertheilt.

Actifel I

Die fpegielle Feftftellung ber Babnlinie, wie be8 gefammtien Bauplangd
unb ber eingelnen %au(nmﬁr?( bleibt jeder ber beiben mqﬂmngm fire ihe Ge-
biet vorbebalten.

Der Punlt, wo bdie beiberfeitige ReichBgrenze von der Babhn dberfdyritten
with, foll auf @rund ber von den betreffenden &ifmbabnbemalhmgm audjue
atbeitenden Projefte, nothigenfalld burd) deshalb abjuordnende teynifhe Kom
miffacien, ndber beftimmt werben.

etifel IIL

Die Bahn foll jwar junadft nur mit Cinem durdygehenben Geleife ver-
feben, jebody foll bie Crwerbung be8 Terrain8 von vornberein fir eine doppels
geleifige Babn fidergeftellt werden. Bei bem Eintritte be8 Beburfniffed werden
bie Hohen Regierungen bdie Herftellung bed jweiten Geleife anorbnen.

Der Crwerb bder gur Unlage ber Babn erforberlidhen Grunbdftide foll,
infofern eine gutlide Wereinbarung unter dben Betheiligten nidht ju erveichen ift,
in jebem ber beiben Staat8gebiete nad) ben Beftimmungen bed bdort geltenben
bejiehung8weife ju erlaffenden Egpropriationdgefeyed exfolgen.

Die Spurmweite ber Geletfe foll in Uebereinfimmung mit den anfdlies
fendben Babnen 1,435 Meter im Lichten der Schienen betragen.

Uud) im Uebrigen follen bdie Ronftruftionsverhaltmiffe ber nad) dlefem
Bertrage anjulegenden Cifenbabn unb beren Vetrieb8mittel dergeftalt nady gleidy.
mafigen Grundfgen feftgeftellt werden, baf auf ber ganjen Linie ein einbeit-
lidjer Betrieb ftattfinden fann, inBbefondere aud) bie BetriebSmittel von und
nad) ben anfdliefenden Babnen ungebindert dbergehen, bejiehungsweife gemeine
{dhaftlidy benuht werden fonnen. f

Die von einer ber beiben Hohen Regierungen gepriiften Betriebmittel
werben ofne nodhymalige Prifung aud) auf der in dem Gebiete ber anberen
liegenben Babniftrede jugelaffen werden.

Artifel IV,

Die beiben Hoben Regierungen verpflidyten fidy, sujulafien umb anuorbnen,
baf dle ®orlig - Reichenberger Eifenbabn an ihren Enbpunften in angemeffene,
ben Uebergang ber Betriebsmittel geftattende Sdjienenverbinbung mit ben ur
Reit dafelbft anfdjliefenden Eifenbabnen gefegt wird. ’

Urtitel V.
Die volle Lanbedhobeit (alfo aud) bie Audibung ber Juftiz umd Poliyeis
ewalt) bleibt in Anfebung ber bie beiderfeitigen Bebicte burchichneidenden Babne
?lrtdm auf bem preuifdhen Gebiete Seiner Majeftat dbem Deutfdyen RKaifer,
RKonig von Preufen und auf bem ofterreicyifhyen Gebiete Seiner Majeftat dem
Raifer von Oefterreic), Konig von Bohmen u. f. w. und apoftolifdhen Konig
von Ungarn, ausfdlieplid) vorbehalten.
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Urtitel VI
Die Hoben Regierungen bebalten fidhy vor, gur Handbhabung bes ihnen
iiber die Babnftrede in ihrem Gebicte juitehenden Hobeitd. und Auffichtdredyts
Kommiffavien ju beftellen, welde bdie Besiehungen ihrer Regierungen ju den
Eifenbahnoermaltungen in allen denjenigen Fallen ju vertreten Baben, weldye
nidt jum biveften geridhtlidyen ober polizeilihen Einfdhreiten ber fompetenten
LanbeBbehorden geeignet find.
Urtifel VIL

Unbefdhabet de8 Hobheitd. und ufficdhtdredits der Hoben vertragidhliefenden
Theile uber die in ibren Gebicten belegenen BVabnftreden und tdber den darauf
ftattfinbenben Bettieb verbleibt die AuBiabung bed8 Oberauffidytdrechtsd 1iiber die
ben Vetrieb fihrenden Cifenbahngefellfdyaften oder Eifenbabnvermaltungen im
Allgemeinen derjenigen Regierung, in deren Gebiete bicfelben ihren Sig haben.

Actifel VIIL
Sollte die oSfterreichifche Uttiengefellfdhaft innerhalb be8 preufifdhen Ge-
biete8 ober die preupifdhe Uftiengefellfchaft nnerhald bed Sfterreichifchen Gebieted
ben Betrieb der Boulig.Reichenberger Cifenbabhn gany ober theilmeife ubernehmen
(Urtitel XIIL), fo Bat fidy diejelbe rudiidytlich aller aud dem Bahnbetriebe fer-
guleitenden Entfd)adbigungBanfpriche ber Gericht8barfeit undb ben Gefegen bed
©Staated ju unttmcrf’m, in weldem die Sdadendpufigung ftattgefunden Dat.

Urtifel IX.

ReidyBangehorige bded einen ber Hoben »eﬂm%’d}litﬁmbm Theile, weldye
von ben Cifenbabnvermaltungen beim Detriebe der Babnitrede im Gebiete bded
andberm Reid)8 angeftellt werden, fdyeiden daburd) nidyt aus dem Unterthanen.
verbanbe ibred Heimathslanded aus.

Die Stellen ber Lofalbeamten, mit Yusnahme ber Babnbofdvorftande,
ber Telegraphens und berjenigen Beamten, weldhe mit der Erhebung von Gel-
bern betraut finb, follen jedbod) thunlidhft mit einbeimifhen Staatdangeho
Befegt werben.

Sammilide Beamten find obhne Unterfdyied bed Ortd ibrer Anftellung bei
der Bahn ridfidtlid) der Disyiplinarbehandlung nur der Anfiellungsbehirde, im
Uebrigen aber ben Gefegen und Behorden bed Staated, in weldyem fie ihren
Wohnfig haben, unterworfen.

igen
8

Artitel X.

Die Feftftelung und Genehmigung der Fabrpline und Tarife bleibt der.
jenigen Regierung votbebalten, in beren ®ebiet die betreffende Eifenbabnverwals
tung ihren Sig bat; jedody foll die i}té’lﬂcﬂung ber Tariffage fiir Babnftreden,
weldye in den beiberfeitigen Gebieten belegen find und von einer und berfelben

Berwaltung im Betriebe geleitet werben, nad) gleihen Grundfigen erfolgen.
Beide Hobe vertragfdliefende Theile verpflidten fih ferner, babin su
witfen, und barauf au Halten:
1) baf bie auf ihrem Gebiete belegene Strede der Gorlif-Reidyenberger
Gifenbahn mit einer fiir ben Verlehr geniigenden Angahl von Betriebs
50
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mitteln, welhe ben im Artifel II. vereinbarten Worausdfefungen ents
fpredyen, audgeriftet werbe;

2) baf von ben betriebfifrenben Berwaltungen jwifchen Gorliy und
Reichenberg in jeder Richtung und moglidft im AUnjchluf an die Juge
ber_angrenjenben Babnfireden fiir bie %u\’onenbcfﬁlbmmg minbdeftend
brei Quge taglid) in beiben Richtungen und fiir den Giterverfehr fo-
viel Sige, ald jur Bewaltigung bdefjelben erforderlid) find, eingeridytet

werben;

3) baf bie Beforberung ber Perfonen und Guter auf der Gorlifye
Reidyenberger Bahn gu_miglichft mapigen Tariffagen, die Beforderung
von Koblen, Koats, Steinen, Cryen, Robeifen, Dungfaly und fonft

en Dingungdmitteln in gangen Wagenladungen und auf grofere

tfemungen thunlidyft su dem Safe von einem Pfennig ober funf.
Jwdlftel Krewper pro Rentner und Meile nebft einem Crpeditionsyufdlag
von hodyften8 jwei Thalern preufifd) ober drei Guiden ofterveidifch
fur je hunbert Sentner ftattfindet;

4) baf ber Einfithrung bdivefter Cypeditionen im Perfonen. und Giiter-
verfehr, fobald bdiefelben im Jntereffe bde8 Werfehr8 von ber einen
ober anberen ber beiben Hohen Regierungen ald winfdyendwerth be-
aeichnet werben, feiten8 der betriebfubrenden Bermwaltungen ber Gorlige
Reichenberger Babn, foweit diefelbe betheiligt ift, nidyt widerfproden wird.

Actifel XL
€8 foll fowobl Binfidhtlidy ber BeforberungBpreife ald bder Jeit ber Ab.
fertigung fein Unter{dhied gwifchen ben Bewobnern beider Reiche gemadyt werben,
namentlid) follen bie au8 bem @ebiete bed einen Meid8 tn bad Gebiet bded
anberen Reich8 iibergehenden Trandporte weber in Begichung auf bie Abfertis
gung, nod) rﬁdﬁd)tli% ber Beforberungspreife unginftigec behandelt werben, al8
bie aud bem betreffenden Reidje abgehenben ober barin verbleibenben Trandporte.

Artifel XIL
Die Babhnpolizei witd unter Aufficdht der dagu in jebem der beiben Reichs.
gebiete tompetenten Behorben in Gemafheit der fir jeded Bebiet geltenden BVor-
{dyriften unb Guumdfage punadft burd) die Beamten bder Cifenbabhnverwaltung
gebandhabt werben.
Artifel XL

Der Betriebdwedyfel foll auf bderjenigen Eifenbahnftation fattfinden,
weldye auf preufifhem Gebiete jundchft der Greme bei Seidenberg gu erridhten
it. Die Koniglid) preupifdye Regierung wird bdeshalb der Bexlin-Gorliger Eifen.
babngefellfchaft bie Verpflihtung auferlegen, ben Vetrieb auf der Strede von
der beiderfeitigen Grenge bis ju der Wecbfelftation bei Seibenberg an bie Uftiens

efellfchaft ber fitb-norbdeutfden Berbindung8babhn zu tiberlaffen, welder bie
usfiibrung bed Baues und Betriebed innerbhalb bded Batmid)ifd)m StaatBgebieted
ﬁbema&gn worben ift.

ie Cintidtungen bed8 Baued unb Betriebed, die Konfiruttion ded Ober-
baues der Bahn und die Signaleinridhtungen von ber beiberfeitigon Grenze bis
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u dem Sabn()ofe bei Submbcrg follm aIBbann mtt benjenigen (E{nt(dytungm,
weldye in bu(m Beyi ge f‘ut vie auf dterreldyi (ét biete b Bahn.
ftrede geneh wetben i

Die an(age unb Qluﬁrufhmg be8 Babhnhof8 bei Seidenberg felbft erfolgt
nad) den in Preufen geltenden Grunbdfifen.

Sofern fiir ben Betrieb der in bden beiberfeitigen Reid)Bgebieten belegenen
Streden ber Gorlif- Reidhenberger Eifenbahn eine gemeinfame BVerwaltung oder
bie Durdyfibrung der Jige ywifdyen Gorlif und Reidyenberg obne Betriebs.
wedyfel in Ausficht genommen wird, bleibt die Genebmigung ded dieferbalb ab-
aufdhliehenden BetriebBoertraged den beiben Hohen Regierungen vorbebalten.

Artifel XIV.

Ueber die ndberen Bedingungen, unter welden bdie Betriebdiberlafjung
beyiglich ber von ber beiderfeitigen &rmu bi8 ju bem Babnhofe bei Seidenberg
belegenen Bahnftrede ftattfinben wird, bleibt eine Werftandigung swifdhen bden
(Elgcntbumcm ber betreffenden Babnftrede und der ben Betrieb auf derfelben

iber Berwaltung vorbebalten. TJebenfalld foll aber bdie leptere feitensd
bet Rmfcthd) Romglld) oﬂmﬂd)\fd)m !Regmung binbend verpflichtet werben,
ble or afige ber ifr in Vetrieb gegebenen Strede nebft

allem Subc[;ot, emfd)hcﬁhcb ber nad) allgemeinen  preugifhen Berwaltungs.
gmnbfaym erforderlic) werdbenden Crneuerumgen, auf eigene Koften ju ibernebmen

ben Eigenthiimern bdad auf bdie betreffende Strede vermendete und nady.
umeifende, etwaige Koften der Gelbbefdhaffung ober Kurdverlufte nicht enthaltende
glnlagtfaplml mit jabrlid) finf Projent su verjinfen. Crmeiterungen det urfpring
liden Babnanlagen, weldye die Koniglidy preufifhe Regierung im Jntereffe ded
WBerfehrd fiir geboten eradyten modyte, wetden auf RKoften der Cigenthiimer bder
betreffenden Babnftrede audgefihet werden. Dody follen bdle nadjuweifenden
Koften foldyer Crweiterungen bem von ber betriebfilhrenden Berwaltung ju ver-
sinfendben Unlagetapital Binutreten.

Wegen Mitbenufung de8 Babhnhofs und ber Babhnhofsanlagen bei Seibenberg
unb wegen ber ben Cigenthlimern bafiir ju leiftenden befonberen Entfdyddigung
Baben bie beiderfeitigen Babnvermaltungen unter Borbehalt der Genehmigung
brer rcfp .Yﬁcglmm?m gleichfall8 ein Abfommen mit einanbder ju treffen.

Beim Mangel dmﬁ (Embctfhmbmﬁeﬁ [;abm fid bx: SBa[)mactmalhmgm
dhaftl

id) qu treffi Anord

nady
bet lmbm DHoben g)itglenmgen u fvugm

Urtifel XV.

UYuf ber im Artifel XL beeichneten Grensftation wirh zur Erreidjung
bed im Urtifel 8 bed Hanbeld: und Rolvertraged swifchen Defterreich-Ungamn
und Preufen, im Namen bde8 Norbdeutfchen Bunbes, bann ber ju diefem Bunbde
md;t gebotcnbm Mitglieder de8 deutfchen Jolls und Hanbdelfoereing vom

1868 bejeihneten Swedes8 von beiben Seiten Je ein Grengjollamt
gclq)t unb bqu&mgﬂmufc mit bem anberen jufammengelegt werben.

Diefen Grengzollamtern find beiberfeits bie ben Bertehraverhiltniffen

entfprechenden Abfertigungdbefugniffe eingutumen, wmd ertliren fid) bie vertrage
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fdhliefenben Theile bereit, biefe Befugniffe ju ermweitern, fobald bdie Uudbehmmg
be8 Berfehrs died erfordern follte.

GCinem Whunfdye der Koniglich preuifdyen Regierung entfprechend, wird
bie Raiferlih Koniglidy sfterreichifche Regierung auferdem gur Erleichterung
be8 biteften Waarenverfehrd ywijden ben betbeiligten oHiterreichifdy» ungarifchen
SHanbelplagen und der Stadt Gorliy auf dem Vabnbofe diefer Stadt, und ywar
in ditlider BVerbinbung mit ber Koniglidy preuifdyen Sollabfertigungsftelle, ein
ofterreidyifche8 Hauptjolamt erridyten und mit foldyen Ubfertiqungs und Ber-
jollung@befugniffen wverfeben, bap von bemfelben Ddiejenigen Gegenftinde nady
Gattung und WMenge abgefertigt werben fonnen, weldye nad) den beftehenden
ober fpater eintretenden Werkehraverhaliniffen vermittelft der Reichenberg- Gorliger
Cifenbabn iiber bie Grenje ein. oder aubjufibhren im Bedirfnif liegt. €8
errfcht jedody bavitber Cinverftanbnif, baf bdurd) diefe Einridytung dem burdy.
gebenden  Weckehre feinerlei Wufenthalt ober fonftige Hemmniffe auferlegt
werden follen,

DBorftehenbe Sufidherung wicd jedod) dfterreidhifdher Seitd an die Bebinqung

efniipft, daf die in @orlig fir bdie Hfterreicdhifche Sollabfertigung erforderlichen

%ienﬁr&ume von ber betbeiligten Cifenbabngefellfchaft ober der Stabt Gorlig,
fowie bie fir bie anftdnbdige Unterfunft der ofterreichifdhen Sollbeamten bafelbft
benothigten TWobhnungen von ber Stadt Gorlig der bereitd extheilten Sufidyerung
gemdf befcbafft und erhalten werben, fo bdaf ber RKaiferlidy RKoniglidy Sfter
reidyifchen Regierung in beiden genannten Bejiebungen feine Koften jur Laft
fallen birfen. Aud) foll fiir bie Benupung ber dem RKaiferlich Koniglich dftere
reidyifdhen Sollamte von Seiten der Stadt Gorlif ju tubermeifenden LWaaren.
Niederlagdraume eine Lagergebibr nicht erhoben werben.

Sum Smede ber Regelung biefer, fowie aller fonftigen Werhaltniffe des
tinftigen dfterveidjifdyen Sollamtd in Gorlif und wegen ber im beiberfeitigen
Sollintereffe bdafelbft ju treffenden Cintidhtungen follen nad) Ratififation bed
egenwdttigen Vertraged befondere Spegialverhandlungen unter Jujichung von
gi‘ommiﬂauen ber beiberfeitigen Sollverwaltungen eingeleitet werben.

Uctifel XVL

In Betreff ber burd) beiberfeitige Kommiffare feiner Qelt nody ndber au
verabredenden Formlichfeiten ber jollamtlichen Revifion und Ubfertigung besd
Paflagiergepdds und der eine undb audgehenden Giiter, fowie der Pafrevifion
extheilen beibe Regierungen fidh bie Sufiherung, daf bie Gorliy . Reidyenberger
Cifenbabn nid)t minder ginftig al8 irgend eine anbere in ba8 Auéland iiber-
gebenbe Gifenbabnroute behanbelt werden foll, und daf {m Jntereffe ber For-
berung be8 Werfehrd babei jede, nad) ben in beiden Reichen beftehenden Befegen
uldffige Crleidterung und Bereinfadyung eintreten foll.

Urtifel XVIL
Die wegen ber Handhabung der Pafs und Frembenpolizei bei Reifen
mittelft ber Eifenbabn unter beiben Regierungen fdhon beftehenden ober nod) ju
verabrebenden Veftimmungen follen aud) auf bdie in Rede ftehende Eifenbahn-
verbinbung Anwendung finden.
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Ueber bie ben Raiferlihy Koniglidy dfterreichifhen Polizeibeamten, weldye
auf bem Babnhofe Seidbenberg ftationirt werben modten, beizulegenden Amts.
befugniffe bleibt eine befonbere Werftandigung unter ben beiben Hoben Regierun-
gen votbebalten. Die diedfallige Berhandlung foll mindeftend brei Vionate
vor Jnbetriebfefung ber ®oulig-Neichenberger Cifenbabn beginnen und vor
bctb@rﬁﬁnu.ng be8 WBetriebed thunlichft volftdndig sum Abfdhluffe gebradyt
werben.

Artifel XVIIL

Die Requlitung be8 Poft- und Telegraphenbetriebed8 auf ber Gorlige
Reidyenberger Cifenbabhn bleibt der befonderen Verftandigung jwifdjen ben beider-
feitigen Poft- und Telegraphenverwaltungen vorbehalten.

Bei ber Regulirung bde8 Poftbetriebed wird bavon auﬁl?egcmgm werben,
baff der Betriehdwed)fel an bemfelben Punfte ftattfinden foll, welder nady
Urtifel XII. fir ben CifenbahnbetricbBwedyfel und nady Uttifel XV. fiir die
Sollabfertigung in Ausfidit genommen ift, und baf bdie Koften fiir bie Befor-
berung bder Poftfendungen von einer jeden ber beiderfeitigen Poftverwaltungen
innerhalb der Grengen hre8 Gebietes getragen werden.

Actitel XIX.

Die Koniglid) preupifdhe Reglerung with ben Betrieh ber auf preugifdem
@cebiet belegenen Babnftrede, foweit derfelbe von ber odfterreichifchen Uttien.
Gejelljdyaft geleitet wird, mit feiner anbderen ober hoheren Abgabe belegen, ald
berjenigen, weldye ben Babhnbetrieb aublandifdyer Eifenbabhn - Uttiengefell{dhaften im
preuifhen Staate im Ullgemeinen trifft.

Dedgleichen wirtd die Kaiferlich Koniglidy Sfterveichifdye Regierung fiir den
Ball, baf ber Vetrieb ber auf dfterreidyifdhern Gebiet belegenen Babnftrede finftig
von einer preufifdyen Uttiengejellichaft geleitet werden follte, von derfelben feine
anderen ober hoheren Ubgaben erbeben, al8 biejenigen, welde den Babhnbetrieh
ber betreffenden  Cifenbabn - Uttiengefelfchaften {m  ofterceidyifhen Staat im
Uligemeinen treffen.

Artifel XX.

Biir den Fall, bdaf die in Preufen belegene Strede der GdrlifyReichen.
berger Eifenbabn feiner Seit von ber Koniglidy preufifdyen Regierung angefauft
werden modyte, unbd ebenfo nad)y dem Ublauf ber fur die diterreidifdhe Strede
der @orlif - Reichenberger Babhn beftimmien Kongeffionsfrift foll jwifchen den
beidben Hohen Regierungen tiber die Fortfihrung ded Vetriebed auf ber Gorlif.
Reidyenberger Babn ein dem Berfehr und den beiberfeitigen Intereffen entfprecyens
be8 befondered Uebereinfommen getroffen werben.

Artifel XXI.

Begenwartiger Bevtrag foll beiderfeitig jur Ulerbodiften @enebmigung
votgelegt undb bdie Audwedhfelung ber bariiber audjufertigenden Ratififationss
Uttunbden fpateftend binnen viex Wodyen in TWien bewirkt werden,
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Sut Beglaubigung beffen haben bdie Bevolméidytigten bm[clbm untet.
atichnet und befiegelt.
So gefdyehen Berlin, ben 21. Mai Eimtaufend adythundert ywei unbd fiebenyig.
L. 8) Fheodor Weishaupt.
L. S) Wilhelm Jordban.
L. 8. Crnft Higigrath. #
@ . S) Carl Ritter von Pufwald.
(L. 8) Ferdinand Budyaczek.

Der vorftehende Bertrag ift ratifijitt worben und bdie Audmwedyfelung ber
Ratififations-Urfunden Bat ftattgefunden.

(Nr. 874.) Befanntmadung, betreffend Abdndberungen bed Betriebs - Reglements fiir bie
Gifenbabnen Deutidlands. Bom 5. Auguft 1872.

3:1 Yusfihrung bes Artifel8 45 ber ReichBverfaffung Hat der Bumbesrath bes
Deutfdyen Reidy8 befdhloffen:
Da8 Betriehs - Reglement fiir die Eifenbabpen Deutfdlands, wie e8 nady
ber Befanntmadyung vom 22. ‘qumbet 187 1 (Sﬁud)@gtmbl S. 473)
lautet, witd in nadftefy Puntten
1) In Ubfdnitt B. §. 3 II. A. witd bem SBerae(d;mﬂe ber Bebingungs.
weife jum Trandport jugelaffenen Begenftinde hinjugefiigt:
n17. Holymefhl#
Da8d bierauf folgende Alinea beginnt mit ben Worten:
»Ule unter 1 bi8 17 genannten @egenftdnde 2. 2./
2) Ebmbafelbﬂ with bie Bemerfung ju Nr. 15 durd) folgende erfept:
Rientuf witd nur in fleinen, i bauerhafte Norbe verpadten
Sonnd)m ober in Gefafen, weldhe inwendig mit m Wafferglas
getranftem Papier vertlebt find, jur Beforberung sugelaffen.’’
3) Cbenbafelbft ift nad) ber Bemerfung ju Nr. 16 hinjuzufiigen:
n8u Nr. 17. -?Dla"“b[ with nut in offenen Wagen und unter
guter Bebedung beforbert.//
Berlin, ben 5. Auguft 1872,

Der Reidhdtangler.
Smiéufhagez

renutgegeben im Reldlaryler- e,

Betlin, gedrudt in ber Rag‘?um @eb)mnm Ober - Sofbudbrudera
(@ o.




	(Nr. 873.) Vertrag zwischen dem Deutschen Reich und Österreich-Ungarn wegen Herstellung einer Eisenbahn zwischen Görlitz und Reichenberg.

